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Erstes Kapitel.
Räumliche Verhältnisse im Allgemeinen.

§. 1. Lage.

Europa gehört Weber derTropen-Welt, noch den polarischen
Gegenden der Erde an; es liegt zwischen beiden. Europa ist
nur eine große Halbinsel von Asien, mit welchem Erdtheil
es durch eine 360 Meilen lange Landgrenze zusammenhangt;
aber trotz dieses scheinbar innigen Zusammenhangs findet den¬
noch eine große Verschiedenheit zwischen beiden Erdtheilen
statt, wie wir künftig erfahren werden.

Europa liegt in der Mitte der nordöstlichen Land-Halb¬
kugel (vergleiche H. 8. des Abschnitts lik. d. &amp;gt;. Abth.); drei Erd¬
theile umlagern es auf drei verschiedenen Seiten, aber nur mit
Einem hängt es unmittelbar zusammen, von den übrigen ist
es durch Meere, aber durch verhaltnißmäßig schmale Meercs-
theile gesondert, nicht getrennt.

Auf diese Weise sieht Europa allen Erdtheilen sehr nahe;
aber nirgend berührt Europa den freien Austral-Ozean, wah¬
rend alle andern Erdtheile unmittelbar von ihm bespült wer¬
den. Die nordwestlichen, atlantischen Meeresgrenzen, welche
selbst, im Vergleich mit den unermeßlichen, Raumen der Australs-
Gewässer, nur eine schmale Straße bilden, setzen allein die
europäischen Binnen-Meere und die europäischen Gestade über¬
haupt in Zusammenhang mit den freien Ozeanen der Erde.
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